
Sachsen

Beim Breitband-Ausbau vorne

[14.09.2018] Beim Breitband-Ausbau weist der Freistaat Sachsen den stärksten
Zuwachs aller Bundesländer auf. Ziel sollte nun die flächendeckende
Versorgung mit Gigabitanschlüssen sein.

Sachsen verzeichnet beim Breitband-Ausbau den größten Zuwachs aller Bundesländer: Wie das

Wirtschaftsministerium des Landes mitteilt, liegt laut den neuesten Zahlen aus dem Breitbandatlas der

Bundesregierung die Versorgung mit mehr als 50 Mbit/s im Freistaat bei 70,8 Prozent und damit um mehr

als fünf Prozent höher als Ende 2017. Sachsen befinde sich somit an der Spitze der ostdeutschen

Flächenländer. Bei mehr als 100 Mbit/s betrage die Versorgung 51,7 Prozent. Wirtschaftsminister Martin

Dulig sagt: „Mit den Zahlen sind wir natürlich noch immer nicht zufrieden. Die Entwicklung zeigt aber, dass

wir auf dem richtigen Weg sind.“ Der Beauftragte der Staatsregierung für Digitales, Staatssekretär Stefan

Brangs, ergänzt: „Ich wünsche mir, dass sich dieser positive Trend verstetigt. Das Kabinett hat sich klar

zur Förderung des Breitband-Ausbaus bekannt. Für die Gemeinden, die Städte und vor allem die

Landkreise gilt es jetzt, diese historisch einmalige Chance zu nutzen und gemeinsam mit der

Staatsregierung in Richtung eines flächendeckenden Gigabitausbaus zu gehen. Bessere Bedingungen

wird es nicht geben. Der beste Zeitpunkt ist also genau jetzt.“
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